
Die Darlegung des alten Trapper John
Niedergeschrieben von Captain B.F. Pierce, Auslegung von Pater John Mulcahy

Die Darlegung des Guten Mannes, die der Große Geist ihm gegeben hat, damit er seinen 
Siedlern zeigt, was bald geschehen muss; und er hat es durch seine linke & rechte Hand, 
die er sandte, seinem Siedler John, dem alten Trapper, gezeigt.

Dieser hat das Wort des Großen Geistes und das Zeugnis des Guten Mannes bezeugt: 
alles, was er geschaut hat nach dem Genuss von Bohnen, Kaktussaft, Schwarzgebranntem
und seltsamen Pilzen. Wohl, wer diese prophetischen Worte vorliest und wer sie hört und 
wer sich an das hält, was geschrieben ist; denn die Zeit ist nahe.

So schrieb darnieder Captain B.F. Pierce die Worte des alten Trapper John an die sieben 
Countys in Outer West:
Howdy und der Segen des Guten Mannes sei mit euch! Ich bin's, der alte Trapper John. 
Bin ja nich' so gut mit Worten, ne? Aber der Captain Pierce von der Armee schreibt meine 
Geschichte auf, denn ich kann nich' lesen und schreiben.

Zuhause bin ich in den Bergen und Hügeln von Mountana, in die Stadt¹ komm ich nur zum
Felle verkaufen so einmal im Monat. Bin eben ein Trapper, ne? Aber was mir vor gut 'nem 
Dutzend Tagen in den Bergen passiert ist, ließ mich früher herkommen.

Die Sonne war grad untergegangen und die Natives zwei Täler weiter trommelten schon 
seit Stunden. Muss wohl irgendeiner von ihren Feiertagen gewesen sein². Da dachte ich 
mir: „Wenn die feiern, dann kannste das auch!“. Also packte ich sogar etwas Speck in die  
Bohnen in der Pfanne über meinem kleinen Feuerchen. Während sie köchelten, holte ich 
den Kaktussaft von der Goldküste, den Flachmann mit flüssigen Mondschein und die 
speziellen Pilze, die nur im Schatten hier in den Bergen wachsen³. Ein einsamer Mann in 
den Bergen darf sich mal was gönnen, ne? Also mischte ich mir einen Drink und kaute ich 
die Pilze, während ich darauf wartete, daß die Bohnen fertig waren.

Einen schönen Ausblick hatte ich da bei meinem Lager, das kannste dir als Städter gar nie 
nicht vorstellen. Die Sonne ließ die Berggipfel glühen, die ersten Sterne waren zu sehen. 
In der Ferne der Rhythmus der Trommeln, alles war fein wie ein Hüftsteak.

Da war plötzlich ein Donnern! Wirklich! Von direkt über mir! Ich sprang auf und sah rauf. 
Mann, das war der verflucht größte Vogel, den ich je gesehen habe. Und dabei keine 
Wolke am Himmel! Im letzten Licht der Sonne sah es aus, als würden die Federn des 
Riesenvogels in Flammen stehen. Sowas ist ein Zeichen, ne? Das der Große Geist einem 
was sagen will. Fast hätte ich mir in meinen Long John gemacht.

Schreiben Sie das auch auf, Captain? Das mit meinem Long John. Ähm, lassen Sie das 
lieber weg. Wo war ich? Ja, weiß schon wieder.

Keine Ahnung, wie lange ich den Vogel angestarrt habe. Auf jeden Fall war es schon 
zapperduster, als ich wieder meinen Kopf senkte. Hatte plötzlich tierisch Kohldampf, ne? 
Mein Feuerchen war zu einem Glimmen herunter gebrannt. Da merkte ich, daß ich nimmer
alleine am Feuer war. Zwei Gestalten hatten da Platz genommen, während ich in den 



Himmel starrte. Genau erkennen konnte ich sie nicht, war einfach zu finster. Der eine 
wirkte aber groß und breit wie ein Bär, der andere schlanker und drahtig. Beim Barte des 
Guten Mannes, ich zitterte und wollte schon nach meinem Shiez-Eisen greifen, ne. 

Da sprach der schlankere zu mir: „Fürchte dich nicht, John! Denn wir sind bei dir.“ Dabei 
glitzerten im schwachen Licht seine Augen blau wie der Mittagshimmel. Woher kannte der 
Kerl meinen Namen? Er sprach weiter: „Wirf die Friedensgabel ins Gemüse, sei so 
freundlich! Und jetzt hinsetzten und niessen, Natur geniessen!“. Von der zweiten Gestalt 
konnte ich nur ein Schmatzen hören. Da bemerkte ich, daß meine Pfanne mit den Bohnen 
fehlte. Ich warf meinen Colt weg und setzte mich. Die zwei waren sicherlich bewaffnet.

Der schlankere sprach weiter: „John, wir sind die linke und die rechte Hand des Guten 
Mannes. Du weißt schon, Alpha und Omega und so? Auch wenn wir nicht so heißen. Jetzt 
klapp' mal die Futterluke zu und stell die Lauscher auf, wir erzählen dir was...“. Die Gestalt
schien etwas zu trinken, da merkte ich, daß auch mein Flachmann fehlte. Verdammt! Der 
breitere meinte zwischen zwei Schmatzern: „Mhmm, ganz gut, hoffentlich halten's die 
Hosen aus!“. Ich stammelte: „Euch schickt der Herr zu mir?". Der breitere antwortete : 
"Nein, wir kommen zufällig vorbei.".

Dann erzählten sie mir, dass der längst verstorbene Oberoberhäuptling der Natives⁵ eines 
Tages zurückkommen soll aus den Hallen Morsmaries und 'ne riesige Trompete oder so 
wird davor gespielt. Wahrscheinlich ein Lied aus Exilo. Sieben Leuchter und sieben Geister,
Blut in Form eines Stierschädels und so Zeug. Ich versuch' mich so gut es geht zu 
erinnern, aber meine Kehle ist so trocken⁴.

Also, ich bekomm das auf die Reihe. Zuerst die große Trompete. Dann sieben Leuchter 
und sieben Geister. Danach waren es seltsame Zeichen im Sand oder so und verschütteter
Whiskey. Ich glaube, danach war das Blut in Form eines Stierschädels und danach Vögel, 
die gegen den Uhrzeigersinn fliegen. Oder umgekehrt. Und Flammen in der Form eines 
Hufeisens. Ein unsichtbarer Native. Ein Damenunterrock am Fahnenmast. Gelbe Steine, 
die vom Himmel regnen. Heuschrecken. Ein singender Dornbusch. Die Geisterherde, die 
am helllichten Tag über den Himmel zieht. Ein fliegender Esel mit einem Sombrero, keine 
Ahnung wieso. Dreimal Niesen hintereinander. Lauter so Zeug! Alles Omen! Wichtig waren
noch drei Reiter, in schwarz und Silber angezogen, die seltsame Lieder singen. Und eine 
lange Dürre, keine Ahnung, ob damit 'ne Frau oder 'ne Hitzewelle gemeint war. Hab mich 
nicht fragen getraut, ne?

Dann soll sich sich die Erde selbst öffnen und 'ne riesige Bestie kriecht daraus hervor. Ich 
glaube, darauf reitet dieser Oberoberhäuptling, der wieder lebendige Tote. Und die Hörner
stehen in Flammen... die der Bestie, der Häuptling hat keine. Irgendwie musste ich an 
einen Büffel mit Schlangenkörper denken, aber das war mir zu gruselig, ne? Und er, der 
Häuptling, nicht der Büffel, vereint alle Natives und dann treiben sie alle Siedler über die 
Grenzen in den Nebel, raus aus Outer West. Wer zu langsam ist, wird unter den Hufen der
Bestie zu Brei zertrampelt.

Ja, genau das erzählten die zwei Gestalten. Naja, der schlankere redete das meiste davon,
der breitere schmatzte mehr und gab ab und an 'ne Bemerkung dazu. Als sie mit Erzählen
fertig waren, hatte ich genug Mut und fragte: „Warum erzählt ihr gerade mir das?“. Da 
lachten die zwei und ihr Lachen klingelte in meinen Ohren. Der breitere warf die leer 
gefutterte Pfanne mir in meinen Schoß und sagte: „Da steigt einem ja die Feder aus der 



Matte! Wir leiern uns da was aus dem Ständer und er weiß nicht warum.“. Der schlankere 
wandte sich zu seinem Kumpel und meinte: „Carlo, das der ’ne Delle im Kopf hat, hab ich 
schon bemerkt!“.

Dann drehte er sich wieder zu mir und seine Augen funkelten wieder. „John, du hast dir 
einen weggedröhnt, biste dann über deine eigenen Stinkepfötchen gestolpert und hast 
was vorn Hutständer bekommen. Wenn du wieder wach wirst, galoppierst du schön flott 
ins nächste Städtchen und lässt dir deinen Riechpriemen gerade biegen.“. Da erhob sich 
der Kumpel, war mit einem Schritt bei mir und sagte: „Der Segen des Guten Mannes sei 
mit dir!“. Dann verpasste er mir eine mit der flachen Hand auf die linke Wange, so schnell 
und so heftig, dass ich ins nächste Gebüsch kugelte.

Als ich wieder zu mir kam, ging gerade die Sonne auf. Zuerst hielt ich alles für einen 
Traum... doch meine Wange tat fürchterlich weh und die Backenzähne wackelten, die 
Pfanne war blitzblank leer geputzt und im Flachmann war nichts mehr. Ich hatte aber 
sicherlich nix gegessen oder davon getrunken, ne? Unglaublich, ne?

Hier endet der Bericht von Captain B.F. Pierce vom Fort Crabapple Cove.

Siehe, er kommt mit den Staubwolken und dem Sturm, und jedes Auge wird ihn sehen, 
auch alle, die ihn durchbohrt haben; und alle Völker der Siedler werden seinetwegen 
jammern und klagen. Wohl, wohl! Ein Jammern und Zähne knirschen! Die Zeichen der 
letzten Zeit sind nahe! Nur wer vertraut auf den Guten Mann wird erlöst!

¹   Anmerkung von Captain Pierce: der Außenposten Fort Crabapple Cove westlich von Ironforge ist gemeint
²   Anmerkung von Captain Pierce: von der Angabe her schließe ich auf den Tag der Tag-und-Nacht-Gleiche 
im Frühjahr.
³   Anmerkung von Captain Pierce: Peyote, Moonshine und vermutlich jene Pilze, welche als „Fleisch der 
Götter“ bezeichnet werden.
⁴   Anmerkung von Captain Pierce: Es folgte eine Pause. Nach einem großen Schluck Whiskey und einer 
Zigarette konnte Herr John Trapper dann weiter erzählen.
⁵   Anmerkung von Pater Mulcahy: Der gute Trapper John spricht hier wohl von Nagi Tanka, dem Blutsbruder
des Guten Mannes.


